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Überblick

� Was ist GTDS?
� System für klinische Krebsregister

� Integrierte Unterstützung
� Verhältnis Krebsregister / Krankenhaus
� Schnittstellen

� für Chemotherapie und Supportivtherapie
� Design / Datenmodell
� Erstellung von Plänen und Anwendung

� in Erwachsenen- und Kinderhämatologie und –onkologie
� Besonderheiten der Kinderhämatologie und –onkologie
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Was ist GTDS?

� Dokumentationssystem für  
� Erfassung von Daten in klinischen Tumorregistern
� Management von klinischen Tumorregistern

� Abbildung des gesamten Erkrankungsverlaufs
� getrennt für alle Tumorerkrankungen des Patienten
� einschließlich Therapie / Langzeit Follow-Up

� Ziel
� Datenanalysen (Outcome in Bezug auf Stadium / Behandlung)
� Unterstützung der Versorgung durch Information und klinisch 

einsetzbare Funktionen

� Methode
� möglichst integrierte, behandlungsnahe Dokumentation
� d.h. Implementation von Planungsmöglichkeiten 
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Vergleich Register - KIS
Eigenschaften elektronische Patientenakte

Patient

Episode Episode Episode

Befund Befund Befund Befund
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Vergleich Register - KIS
Eigenschaften Tumordokumentation

Patient

Tumor Tumor Tumor

Therapie Verlauf Verlauf Verlauf

Befund Befund Befund Befund
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Vergleich Register - KIS
Schlußfolgerung

� Registersystem hat besondere Anforderungen
� => spezielles System erforderlich

� Datenaustausch (Stammdaten, Diagnosen, Prozeduren) 
notwendig, aber nicht ausreichend

� Weitere Randbedingungen
� Tumordokumentation betrifft häufig nur einen Teil der Patienten
� bietet für diesen spezifische Funktionen
� jedoch in der Regel keine allgemeinen Funktionen wie 

Befundanforderung und Anzeige
� „Medienbruch“ wenn Nutzung beider Systeme erforderlich

� Zwei Lösungsansätze
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Konzeptionelle Aspekte / Lösungsansätze
für Integration Register - KIS

� Übernahme von Arbeitsplatzfunktionen durch GTDS
� ausschließliche Betreuung von Tumorpatienten (z.B. 

Onkologische Stationen, Ambulanzen, Sprechstunden ...)
� Zusätzliche Funktionalität mit vertretbarem Aufwand realisierbar
� => Übernahme von Daten aus KIS

� Bereitstellung von Funktionen des GTDS in 
Arbeitsplatzsystemen 
� Ansprechen von GTDS-Funktionen über eine offengelegte 

Programmierschnittstelle - Ablauflogik bleibt im GTDS
� Ergebnisdarstellung durch aufrufendes System
� => Übergabe von Daten an KIS

� Kombinationen aus beiden Ansätzen
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GTDS Schnittstellenkonzept 
(Import)

Quellsysteme
Stammdaten
Bewegungsdaten
Diagnosen
Prozeduren
Labordaten
Pathologiedaten
Strahlentherapie

Import-
Tabellen

GTDS-
Tabellen

automatisch Benutzerkontrolle

Abgleich
(push/pull)

Master-
Object-Index
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„Meldung“ aus dem KIS an das GTDS I
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„Meldung“ aus dem KIS an das GTDS II
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Übernahmemaske 
Diagnosen/Prozeduren nach GTDS

1. GTDS
Übernahme

2. Nachbear-
beitung
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Gegenwärtige Lösungen für 
Chemotherapie
� Tabellenkalkulation
� Programme aus Pharmaindustrie
� OCIS

� Enterline JP, Lenhard R, Blum BI. A clinical information system for oncology. 
Springer Verlag New York Berlin Heidelberg 1989

� CATIPO / DOSPO
� Computer-Assistierte Therapieplanung in der Pädiatrischen Onkologie
� Dokumentations- und Chemotherapieplanungssystem für die Pädiatrische 

Onkologie
� stark strukturiertes Modell

� Erweiterungen bestehender Arbeitsplatzsysteme ...?
� Zielrichtung im GTDS:

� Anreiz zur Dokumentation durch Planungsangebot



Datenmodell der 
systemischen 
Therapie im GTDS
Optionalität / Dokumentationstiefe
(je nach Anwendung, Planung oder nicht)
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Definition von Protokollen für die 
systemische Therapie
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Definition von Protokollen für die 
systemische Therapie - Einzeldosen
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Zuordnung von Protokollen zu 
Patienten (Stufe 1)
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Planung eines Zyklus auf der 
Ebene von Gesamtdosen (Stufe 2)
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Planung eines Zyklus auf der 
Ebene von Einzeldosen (Stufe 3)



Ausdruck 
eines 
Chemo-
protokolls



Bericht über 
Verabreichung
einer Chemo-
therapie
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Einsatz des GTDS in 
onkologischen Ambulanzen

� Nutzbare / genutzte Funktionen
� Nachsorgeplanung / 

Terminverwaltung
� Protokollberechnung
� Befunddokumentation
� Arztbriefschreibung

� Beispiel
� Interdisziplinäre chirurgisch-

onkologische Tagesklinik des 
Universitätsklinikum Gießen

� Stand März 2006: 2005 1353 
Planungen bei 77 Patienten



Integrierte Chemotherapie mit 
GTDS 22

Besonderheiten Pädiatrie / 
Knochenmarktransplantation
� Abhängigkeit der Dosierungsvorschrift (Berechnungsgrundlage) von

� Alter
� Gewicht

� Häufigere Anwendung oraler Medikation
� => spezielle Rundungsmechanismen

� Häufigere Anwendung von Höchstdosen („Kappungsgrenzen“)
� Kombinationsmöglichkeit unterschiedlicher Konditionierungs- und 

Supportivprotokolle
� => „präkoordinierte“ Definition nicht pflegbar
� => Eingabehilfen für Kombination

� Umfangreiche Protokolle nichtmedikamentöser 
Maßnahmen/Anordnungen
� => Nutzung der GTDS Terminplanung
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Mögliche Planungsparameter für 
systemische Therapie

� In Definition
� Solldosis pro Standard/Gewicht/Körperoberfläche/AUC
� Wechsel: alle x Zyklen beginnend mit y. Zyklus
� kleinste verabreichbare Einheit (für automatisierte Rundung)
� maximale Einzeldosis
� Begrenzung auf bestimmtes Alter/Körpergewicht
� Unterteilung nach planbaren Untereinheiten (Teilzyklen)
� (Unterscheidung Protokoll-/Supportivtherapie)

� Bei Anwendung
� Dosisreduktion/-eskalation/-Rundung
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Komplexe Anordnung von Protokollen 
systemischer Therapie und anderen 
Maßnahmen

Chemo 1

Chemo 2

Support 1

Support 2

Anord. 1

Anord. 1

Zeit

Tag 0
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Export GTDS - KIS (KAOS)

GTDS
Einzeldosen
Maßnahmen

KIS-
Planungs-
Modul

KIS-
Anordnungen

aktiv senden Benutzerkontrolle
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Übersicht über medikamentöse und 
nicht-medikamentöse Maßnahmen
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KIS Planungsmodul -
Chemotherapie 
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KIS Chemotherapien
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Weitere klinisch integrierte 
Funktionen

� Konsilanmeldung und Dokumentation
� Konsile haben zentrale Stellung bei interdisziplinärer 

Betreuung
� Vorteile

� lesbar
� Vorbereitungsmöglichkeit
� (auswertbar)

� Darstellung von Übersichtsinformationen zur 
Erkrankung aus Registerdaten

� webbasiert
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Zusammenfassung

� Einfaches Datenmodell zur Hinterlegung von 
Chemo-/Supportivtherapie und anderen 
Maßnahmen

� Komplexe Therapien durch Kombinierbarkeit 
handhabbar

� Integration über Schnittstellen
� in beiden Richtungen mit „Kontrollschicht“
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